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Mit dieser Einführung von drei Stunden
erhalten Sie einen Blick hinter die Kulissen
von ISTUP Frankfurt, einem der traditions-
reichsten Institute innerhalb der BRD und
der Systemischen Gesellschaft (SG).
Wir eröffnen Ihnen eine Perspektive, die es
Ihnen ermöglicht, Theoriebezüge sowie
Demonstrationen und Beispiele aus unserer
praktischen Arbeit mit Familien, Paaren,
Einzelpersonen oder im Organisationsbe-
reich von ISTUP Frankfurt zu verstehen.
Wir möchten Ihnen einen Überblick auf die
im ISTUP Frankfurt angebotene und prakti-
zierte Weiterbildung zum systemischen
Therapeuten und Berater (SG) geben sowie
eine Plattform zur Beantwortung Ihrer 
dringenden Fragen sein. Wir werden uns
bemühen, Ihnen die Einordnung von ISTUP
Frankfurt in den bunten und nicht immer
übersichtlichen Markt zu erleichtern. All
jene, die unser  Verständnis systemischen
Denkens und Handelns kennen lernen 

Einführung in systemische Therapie- und Beratungspraxis 

Termin 1: EA 1 / 2007 16.10.2006
EA 2 / 2007 20.11.2006
EA 3 / 2007 11.12.2006
EA 4 / 2007 15.01.2007
EA 5 / 2007 19.02.2007

Zeit: 17:00 Uhr – 20:00 Uhr

Ort: Konferenzraum ISTUP,
Zeißelstr. 11, Frankfurt

Anmeldung: schriftlich im Voraus

Das Honorar für Informationsveranstal-
tungen bzw. Informationsgespräche
beträgt € 35,- und wird mit der Anmel-
dung zur Grundkursreihe verrechnet.

Auf besonderen Wunsch oder bei
Terminschwierigkeiten ist auch ein 
individuelles Informationsgespräch mit
Mitarbeitern des ISTUP möglich.

Seminar-InfoSeminar-Info

wollen, sind herzlich willkommen! Neu-
gierige, Fragende und Skeptiker sind hierbei
ausdrücklich eingeschlossen! 
Als Arbeitsmittel, bzw. Anschauungsmaterial
werden Diskurse, Videodemonstrationen
und Darstellungen eingesetzt.

Schwerpunkte der Einführung:

• Kommunikative Kompetenz als Schlüssel-
qualifikation für eine systemische Praxis

• Systemische Praxis – eine andere Sicht der
Dinge, aber keine neue Wundertechnik

• Grenzen systemischer Praxis
• Vielfalt JA – einfältiges Anything Goes
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